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Magistrat der Stadt Kassel     Kassel, den 2. August 1949
   Sozialamt - Jugendamt 
             -----------

Liebe Freunde vom Internationalen Zivildienst !

wir möchten Euch herzlich grüßen und senden anbei die bestellten Bilder, die an unsere gemeinsame
Osterfahrt zum Edersee nach Schloß Waldeck erinnern.

Der Rohbau des ehemaligen Jugendwohnheimes "Auguste-Förster-Haus" in der Mombachstraße 38 ist
inzwischen fertiggestellt. Das Haus konnte in den letzten Tagen gerichtet werden. Gegenwärtig sind
die Heizungsmonteure an der Arbeit. In etwa vier Wochen wird das neue Jugendwohnheim, an dessen
Bau Ihr in der Osterzeit mitgearbeitet habt, für 60 heimatlose Jugendliche bezugsfertig sein.

Unsere derzeitige Kasseler Jugendarbeit hat in diesen Wochen ihren sommerlichen Höhepunkt
erreicht. Nachdem die Evangelische Jugend ihr großes Pfingsttreffen in Kassel veranstaltete, fand ein
Sommerzeltlager der Stadtkreisjugendpflege auf der Nordseeinsel Sylt statt. Ein weiteres Zeltlager
wurde außerdem auf dem Sensenstein im Landkreis Kassel eingerichtet. Darüber hinaus bestehen
zahlreiche Zeltlager der einzelnen Jugend- und Schülergruppen am Edersee, so daß in Kurhessen an
der diesjährigen Zeltlageraktion insgesamt etwa 18.000 Jugendliche teilnehmen können.

In den nordhessischen Jugendherbergen herrscht ebenfalls Hochbetrieb. Die Jugendherberge "Hohe
Fahrt" am Edersee mußte in kurzer Zeit über 4.000 schriftliche Absagen erteilen. Im August werden
weitere Herbergen in Bad Hersfeld und Fulda eingerichtet und eröffnet. In den Trümmern unserer
ehemaligen Kasseler Jugendherberge am Tannenwäldchen fand kürzlich eine Freilichtaufführung des
zeitnahen "Apostelspiels" von Max Mell durch die Gemeinschaft für Bühnenspiele statt. Mit den
Wiederaufbauarbeiten soll begonnen werden, sobald die finanziellen Mittel der Stadt Kassel den
Aufbau erlauben.

Außerdem steht weiterhin die Waldjugendherberge in Kassel-Harleshausen an der Rasenallee zur
Verfügung. Für Einzelwanderer werden stets einige Plätze reserviert. Wir würden uns freuen, Sie
gelegentlich wieder in Kassel begrüßen zu können, und grüßen Sie in freundlicher Verbundenheit
zum Internationalen Zivildienst.

  Mit verbindlicher Hochachtung
Jugendamt Kassel

        Deuker


